
Anfragen

Tagungsnummer

Anmeldung

Kosten der Tagung

Preise für Vollpension

Verpflegung

Tagungsort

Anreise

mit dem Pkw

mit der Bahn

mit dem Flugzeug

Zielgruppe

richten Sie bitte an die Evangeli-
sche Akademie Bad Boll
Dr. Dieter Heidtmann
Sekretariat Sybille Dahl
Telefon 0 7164 79-225
Telefax 07164 79-5225
sybille.dahl@ev-akademie-
boll.de

62 14 13

erbitten wir bis spätestens
1. November 2013

Sie können sich auch online
anmelden unter:
www.ev-akademie-boll.de/
programm
Sie erhalten eine Anmelde-
bestätigung.

Tagungsgebühr 70,00 €

EZ Dusche/WC 163,40 €
Zweibettzimmer;
Dusche/WC 138,40 €

ohne Frühstück,
ohne Unterkunft 53,80 €

In allen Preisen ist die gesetzli-
che Mehrwertsteuer enthalten.
Eine Ermäßigung der Tagungs-
kosten (z. B. für Studierende) ist
auf Anfrage möglich. Kosten für
nicht eingenommene Mahlzeiten
können wir leider nicht erstat-
ten.
Geschäftsbedingungen siehe:
www.ev-akademie-boll.de/agb

Evangelische Akademie Bad Boll
Akademieweg 11
73087 Bad Boll
Telefon 0 7164 79-0
Telefax 07164 79-440

über die Autobahn A8 Stuttgart-
München, Ausfahrt Aichelberg,
Weiterfahrt Richtung Göppin-
gen, nach ca. 5 km rechts
Abzweigung Bad Boll, nach ca.
300 m zweite Einfahrt rechts zur
Akademie.

bis Göppingen. Ab ZOB
(100 m links vom Bahnhofsge-
bäude), Bussteig K, Linie 20 nach
Bad Boll, Haltestelle Ev. Akade-
mie / Reha-Klinik, Dauer circa 20
Minuten.

bis Flughafen Stuttgart-
Echterdingen. Transfer mit
Hardy´s Taxi (07161 950023)

Als Haus der Evangelischen Lan-
deskirche in Württemberg lädt
die Akademie ein zum Gespräch
über drängende aktuelle Fragen
der Gesellschaft. Sie ermutigt zu
Klärungen im Geiste christlicher
Humanität und Toleranz. In ih-
rem Wirtschaften richtet sich die
Akademie nach Kriterien der
Nachhaltigkeit. Sie ist nach dem
europäischen EMASplus-
Standard zertifiziert.

Führungskräfte aus Wirtschaft,
Kirche und Gesellschaft, Vertre-
terinnen und Vertreter aus dem
Bereich der Innovationsfor-
schung, Interessierte an gesell-
schaftlichen Zukunftsfragen.

Tagungsleitung

Mitwirkende

In Kooperation mit:
Dr. Dieter Heidtmann
Studienleiter Wirtschaftspolitik,
Evangelische Akademie Bad Boll

Dagmar Eisenbach
Leiterin, Global Business
Strategy, hp Certification and
Learning, Böblingen

Regina Mehler
Geschäftsführerin & CEO,
Women Speaker Foundation,
München

Hanna Sammüller
Mitautorin des Zukunftsmani-
fests, Lehrbeauftragte am
Lehrstuhl für Öffentliches Recht,
Ludwig-Maximilian-Universität
(LMU), München (angefragt)

S.A.G.A.
Siegfried Arno Gottlieb Anger-
müller, Maler und Objektkünst-
ler, Heidelberg

Programm

www.ev-akademie-boll.de

Gefördert
durch die

Bundeszentrale für
politische Bildung

In Kooperation mit:
Women Speaker Foundation

Wirtschaft, Globalisierung, Nachhaltigkeit

Bad Boll

15. bis 17. November 2013
Evangelische Akademie Bad Boll

Die Zukunft,
die wir wollen
Eine Zukunftswerkstatt
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Freitag

Samstag

, 15. November 2013

, 16. November 2013

16:30 Ankommen und Gelegenheit zum Kennenlernen

17:00 Begrüßung

17:15 Die Zukunft, die wir wollen

Keynote Speech

18:30 Abendessen

19:30 Wie stelle ich mir die Zukunft vor und was will ich

dafür tun?

Eine Lebenslotterie

21:00 Gemeinsamer Ausklang des Tages im Café Heuss

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 1. Schritt in die Zukunft: Bestandsaufnahme

Die Welt, wie sie ist!

10:30 Kaffee/Tee

11:00 2. Schritt in die Zukunft: Eine Zukunftsvision

„Das alles, und noch viel mehr, würde ich machen,

wenn ich …“

13:00 Mittagessen

14:30 Zukunftsperspektiven auf den Spuren der

beiden Blumhardts

Ein literarischer Spaziergang durch Bad Boll

Hanna Sammüller, Das Zukunftsmanifest

Dr. Dieter Heidtmann
Dagmar Eisenbach
Regina Mehler

S.A.G.A.

S.A.G.A.

16:00 Kaffee und Kuchen

16:30 3. Schritt in die Zukunft: Die Zukunft entdecken

Perspektiven entwickeln

18:30 Abendessen

19:30 4. Schritt in die Zukunft: Die Zukunft vernetzen

Marktplatz der Möglichkeiten

20:30 Gemeinsamer Ausklang des Tages im Café Heuss

8:00 Andacht

8:20 Frühstück

9:00 5. Schritt in die Zukunft: Gegenwart und Zukunft

ins Gleichgewicht bringen

Persönliche Zukunftsplanung

10:30 Kaffee

11:00 6. Schritt in die Zukunft: Verabredungen zur

Weiterarbeit

Projekte, die wir gemeinsam anpacken wollen

13:00 Ende der Tagung mit dem Mittagessen

S.A.G.A.

S.A.G.A.

Dr. Dieter Heidtmann
Dagmar Eisenbach
Regina Mehler

Dr. Dieter Heidtmann
Dagmar Eisenbach
Regina Mehler

Sonntag, 17. November 2013

Die Zukunft, die wir wollen

„Die Zukunft, die wir wollen, muss erfunden werden.
Sonst bekommen wir eine, die wir nicht wollen“, hat der
Aktionskünstler Joseph Beuys beobachtet. Grund genug,
sich einmal Zeit dafür zu nehmen, eine eigene Zukunfts-
utopie zu entwickeln. Wie würde die Welt aussehen,
wenn wir sie gestalten könnten? Was können wir dazu
aus unseren unterschiedlichen Lebens- und Arbeitsberei-
chen einbringen?

In vielen Zukunftskongressen, Führungsseminaren oder
Selbstmanagement-Trainings geht es immer sehr schnell
um die Frage, wie man seine Ziele erreicht. Das aber ist
erst der zweite Schritt. Der erste ist, klar zu bekommen,
wohin wir wollen und wie wir zu einer lebenswerten
Zukunft beitragen können. Daran wollen wir in dieser
Zukunftswerkstatt arbeiten.

Der November ist einer der arbeitsreichsten und intensiv-
sten Monate des Jahres. Ein Grund mehr, im dicht ge-
drängten Alltag einmal einen Schritt zurück zu treten und
sich Zeit für die Zukunftsfragen unserer Gesellschaft zu
nehmen. Wie wollen wir wirtschaften? Wie wollen wir
leben? Und wo fange ich heute damit an?

Herzliche Einladung zu dieser Zukunftswerkstatt in die
Evangelische Akademie Bad Boll!

Dagmar Eisenbach
Regina Mehler
Dr. Dieter Heidtmann

Die Zukunft, die wir wollen
Anmeldung: 15. bis 17. November 2013 - Tagungsnummer 62 14 13

Rechnungsstellung an

Name

Name, Vorname

Anrede Frau Herr

Straße (privat)

PLZ, Ort (privat)

E-Mail*

Institution privat (siehe oben)

Geburtsdatum*

Beruf*

*freiwillige Angaben

Datum, Unterschrift

Einzelzimmer mit Du/WC, Vollpension

Zweibettzimmer mit Du/WC, Vollpension zusammen mit:
(nur möglich, wenn Zimmerpartner/in in der folgenden Leerzeile
genannt wird und eine entsprechende Anmeldung vorliegt)

Ich benötige ein behindertengerechtes Zimmer
Verpflegung ohne Unterkunft und Frühstück

Anreise mit PKW öffentlichen Verkehrsmitteln

Telefon


